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Die Wiederherstellung
der wettlichen Macht des Papstes

gehört zu den ständigen Requisiten der deutschen Katho
liken Versammlungen an die man sich seit einer langen
Reihe von Jahren so sehr gewöhnt hat daß man ihnen
Ikeine Beachtung mehr schenkt Wie immer man über die
Frage denken mag darüber ist selbstverständlich auch den
urtheilsfähigen ultramontanen Politikern kein Zweifel daß
Hei der heutigen Weltlage eine Lösung derselben in ihrem
Sinne nicht zu erreichen ist und man kann ebenso über
zeugt sein daß selbst die Fanatiker des deutsche Ultra
Montanismus vor der Verantwortung zurückschrecken wür
ben um der Wiedererrichtung eines Kirchenstaates willen
einen Weltbrand zu entzünden Aber das Thema von
der Gefangenschaft von den Leiden des Papstes ist ein
vortreffliches Mittel um die Massen der Gläubigen zu
erregen Dazu wurde es auf den Katholikentagen benutzt
und weil man wußte daß es eben keinen anderen Zweck
hatte so haben sich die außerhalb des Ultramontanismus
Stehenden über die Sache nicht weiter ereifert Etwas
Anderes aber ist es wenn dk Frage jetzt sozusagen außer
der Reihe durch eine besonders in die Augen fallende
Veranstaltung eine große Wallfahrt nach Fulda
tn Szene gesetzt worden ist Auch jetzt freilich liegt der
Zweck zweifellos ausschließlich auf dem Gebiete derPartei
agitation Der schwere Schlag den das Centrum durch
das Fiasko in der Volksschulangelegenheit erlitten hätte
eine Entmuthlgung der Massen nach sich ziehen können
Dies mußte um jeden Preis verhütet werden und dazu
erschien eine ungewöhnlich kräftige Behandlung der Frage
der weltlichen Herrschaft als das geeignetste Mittel Aber
da diese Frage zugleich eine Lebensfrage für einen mit dem
deutschen Reiche eng verbündeten Staat ist so ist es un
möglich sie auch jetzt wo sie in so feierlicher Weise auf
die Tagesordnung gesetzt ist nur unter dem Gesichts
punkte einer beliebigen Agitationshandhabe irgend einer
beliebigen Partei zu betrachten sondern man hat das
Recht und die Pflicht auf die internationale Verant
wortung aufmerksam zu machen welche die Partei über
nimmt von der diese Frage in dieser Weile aufgeworfen
wird ganz besonders aber wenn diese Partei im
deutschen Reichstage zur Zeit die ausschlaggebende Stellung

einnimmt Bisher hat die Zentrumspartei wenn sie der
Dreibundspolitik zustimmte sich mit einer vagen und
nichtssagenden Wahrung ihrer prinzipiellen Stellung zur
römischen Frage begnügt Jetzt haben die Wallfahrer
Aon Fnlda dem Papste gelobt auf jede legale Weise
für die Wiederherstellung seiner territorialen Unabhängig
keit wirken zu wollen und Frhr von Losn hat eins der

legalen Mittel bereits angedeutet nämlich die Forderung
der Einziehung der deutschen Botschaft beim
Quirinal Man darf stark bezweifeln daß etwa Frhr

v Huene Lust hab diese Forderung demnächst im Reichs
tage zu stellen Aber man muß erwarten daß nach dem
Vorgange von Fulda nun endlich auch die verantwort
lichen Politiker des Zentrums einmal mit ihren konkreten
Vorschlägen zur Lösung der Frage der weltlichen Herr
schaft hervortreten Zur Klärung unserer politischen
Verhältnisse würde das außerordentlich dienlich sein

Deutschland
Berlin 9 Juni Se Majestät der Kaiser traf

heute früh um 6 Uhr 50 Minuten von seiner Reise nach
Kiel in Spandau und von da an Bord der Alexandria
kurz vor 8 Uhr auf der Matrosenstation bei Potsdam
ein wo Ihre Maj die Kaiserin zur Begrüßung anwesend
war Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin be
gaben sich dann von der Matrosenstatton aus zu Wagen
nach dem Neuen Palais wo die Ankunft gegen 8 Uhr
Vormittags erfolgte Bald nach seinem Eintreffen er
ledigte der Monarch Regierungsangelegenheiten hatte
darauf eine Konferenz mit dem Reichskanzler General von
Caprivi und arbeitete später mit dem Kriegsminister
General Lieutenant v Kaltenborn Stachau und mit dem
Vertreter des beurlaubten Chefs des Militär Kabinets
dem Abtheilungs Chef im Militär Kabinet Oberst und
Flügeladjutant v Lippe Morgen im Lause des Vor
mittags gedenkt Se Majestät der Kaiser auf dem Born
städter Felde bei Potsdam das Leib Garde Husaren
Regiment und das Regiment der Gardes du Corps zu
besichtigen

Ihre Majestät die Kaiserin war gestern Mittag
im Neuen Palais mit Ihren Hoheiten dem Herzog und
der Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin
zur Mittagstafel vereint Gestern Nachmittag gegen
3 Uh unternahm die Kaiserin mit den Kaiserlichen Prinzen
eine Spazierfahrt in die Umgegend von Potsdam

Ihre Majestät die Kaiserin wird sich in den
letzten Tagen des Juni oder in den ersten des Juli mit
den sechs Prinzen zum Sommeraufenthalt nach Schloß
Wilhelmshöhe begeben dort einige Zeit verweilen und
dann während die drei älteren Prinzen mit ihrem
Gouverneur nach Norderney sich begeben werden mit den
drei jüngsten Kindern nach Potsdam zurückkehren um
während der Nordlandfahrt einige Zeit das Marmor
palais zu bewohnen das früher von dem Prinz
Wilhelm schen Paare durch mehrere Jahre als Sommer
residenz bewohnt worden und seitdem vollständig einge
richtet geblieben war

Wie wir nachträglich vernehmen hat auch der
Kronprinz von Ihrer Majestät der Köntgtn
Regentin der Niederlande das Großkreuz des
Ordens des Niederländischen öwen erhalten

Ueber die Nordlandsreise des Kaisers

erfahren wir daß Dr Güßfeldt welcher wie wir bereits
mittheilen konnten den Kaiser auch auf seiner diesjährigen
Fahrt begleiten wird bereits am 7 d M von Kopen
hagen kommend in Christiania eingetroffen ist und sich
alsbald mittels des Dampfers Nordstjernen nach Bodö
begeben In seiner Begleitung befindet sich der Disponent
Johs Giäver Zweck der Reise Dr Güßfeldts nach
Bodö ist die nöthigen Vorbereitungen für die Anfangs
Juli zu erwartende Ankunft des deutschen Kaisers zu
treffen der dort aus Anlaß eines mit Rücksicht auf ihn
projektirten Wallfischfanges Anfang Juli einzutreffen
gedenkt

Ein neues kaiserliches Ruderboot das
auf der kaiserlichen Werft in Danzig erbaut worden ist
hat bet der jüngsten Kieler Entrevue seine erste Ver
wendung gefunden Dasselbe ist zum weitaus größten
Theile aus Mahagoniholz hergestellt und hat eine Länge
von 11 Metern Schlank gebaut entwickelt das Boot
das mit Rudervorrichtung für 16 Mann versehen ist
eine verhältnißmäßig regt große Fahrgeschwindigkeit
Aeußerlich hat das Boot einen reich vergoldeten Lack
anstrich erhalten die innere Einrichtung ist eine äußerst
elegante und geschmackvolle

In den Tagen vom 22, 27 August findet in
Bern ein Weltfriedenskongreß statt dem un
mittelbar daraus die interparlamentarische Konferenz folgt
an welcher nur parlamentarische Abgeordnete theilnehmen
Diese Konferenz schließt mit einem Ausflug am 1 Sep
tember Die Einladungen an Mitglieder der europäischen
Volksvertretsingen sollen am 15 Juni abgesandt werden
Auch sollen Einladungen an parlamentarische Länder
anderer Welttheile ergehen

Daß vor sieben Jahren gleich nach den Reichs
tagswahlen von 1884 begründete conservative Or
gan für die Provinz Hannover ist jetzt öffent
lich von der konservatisen Partei verleugnet worden und
muß jetzt fortan wohl als rein antisemitisches Organ
gelten Das ist aus zwei verschiedenen Gesichtspunkten
ein bemerkenswerthes Erngnig Hervorgetreten ist das
Blatt seiner Zut mit dem Anspruch den von den Herren
Rauchhaupt Grimm Marburg und Genossen in der Pro
vinz Hannover damals eröffneten Feldzug gegen die
Nationalliberalen zum erfolgreichen Ende führen zu kön
nen Tagtäglich wurde es als ganz unumstößliche That
sache verkündet daß die Wählerschaft der Nationalliberalen
eigentlich konservativ sei und nur des Anstoßes bedürfe

um auch zu scheinen was sie sei es wurde weiter in
zuversichtlicher Weise verkündet daß der Versöhnung des
Welfenthums nichts im Wege stehe als gerade die national
liberale Partei zu der überzutreten man keinen Legiti
msten zumuthen könne Sieben Jahre hat die Hanno
ver sche Post Zeit gehabt die Nationalliberalen tn der
Provinz zu Conservattven zu machen und die Welsen auf
dem Boden des confirvativen Parteiprogramms zu ver

17 Machdruck verbotenSer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Der Herr kam der Einladung der Gräfin nach mit der
Unbefangenheit die das Bewußtsein mit sich bringt gute
Nachrichten bereit zu haben

Sie müssen einige Nachsicht haben mit mir, sprach
die Gräfin tn elegischem Ton weiter Ich fühle mich
seit der schrecklichen Affaire in einer solchen Aufregung
daß mir zu Zeiten die Sinne fast versagen möchten

Was ich zu berichten habe wird Sie hoffentlich auf
lichten gnädige Frau Ich bin auf bester Spur

Bitte einen Augenblick mein Herr, unterbrach sie den
Besucher Olga bitte bringen Sie mir doch etwas
kölnisch Wasser auf einem Tuch

Die Gesellschafterin brachte das Verlangte und zog sich
dann zurück Die Gräfin hörte die Thür zuklappen und
sagte dann das weiße Tuch an die Stirn gedrückt

Wollen Sie jetzt sprechen Herr Lehmann
Der Herr verbeugte sich und ließ mit stolzer Sieger

miene die Finger sanft durch den Backenbart gleiten
Meine Bemühungen sind auf dem besten Wege von

Erfolg gekrönt zu werden Nachdem Sie mir vorgestern
die Sache anseinandergesetzt war mir die Geschichte
eigentlich schon klar Es kam nur darauf an Beweise
herbeizuschaffen Und habe ich auch diese noch nicht
Indizien schwere Indizien habe ich in der Hand

Die Gräfin konnte beim besten Willen nicht viel mit
dem anfangen was sie hörte

Ich weiß nicht recht was Sie mit Indizien sagen
wollen Herr Lehmann Haben Sie gegen jemand
Verdacht

Nicht nur bloßen Verdacht vollste Ueberzeugung der
Schuld

Gegen wen Erstaunt richtete sie sich auf
Gegen diesen sogenannten Fürsten Terny

Die Gräfin war starr Sie scherzen wohl, stammelte
sie mit einem mißglückten Versuch zum Lächeln

Ganz und gar nicht gnädige Frau Sie wissen selbst
daß niemand anders als der genannte Herr das Boudoir
betrat so lange der Schmuckkasten offen war

Sie nickte zustimmend Ihre Lippen bewegten sich
aber sie sprach kein Wort

Also war hier dem Kriminalisten schon eine starke
Handhabe geboten aber unsereins will natürlich mehr,
fuhr er stch stolz aufrichtend fort Ich habe mich nach
dem Herrn näher umgesehen und bin da auf recht be
denkliche Einzelheiten gestoßen die mir allen Zweifel
nehmen mußten Erstens der v Terny ist fast gänzlich
mittellos hier angekommen Beweis seine verschiedenen
vergeblichen Bemühungen bei Bankiers Geld aufzunehmen
Zweitens Der Herr blieb im Hotel feine Rechnung
schuldig und zahlte erst am Tage nach dem von Ihnen
entdeckten Diebstahl Drittens hat der Herr verschiedene
Juweliergeschäfte Unter den Linden besucht natürlich nur
um seine Beute unterzubringen

Die Gräfin schüttelte langsam den Kopf Sie ver
mochte dem kühnen Fluge der kriminalistischen Phantasie
kaum u folgen

Haben Sie für das letztere auch Beweise fragte
sie hastig

Nein leider noch nicht aber ich werde sie be
kommen habe sichere Schritte unternommen die zum Z el
führen werden

So müßten wir das wohl noch abwarten nicht wahr
Der Kriminalist machte eine ungeduldige Bewegung

Davon würde ich entschieden abrathen gnädige Frau
Hier ist jeder Tag werthvoll sowohl für uns als für

den Verbrecher
Nach Lage der Sache sollte man sofort die Anzeige

bet der Staatsanwaltschaft machen ich lege meinen
Bericht bei und der Fürst oder wie er sich nennt wird
verhaftet

Das geht nicht, fuhr die Gräfin erschreckt empor
Denken Sie an den Eclat Ich bin mit seiner Mutter

befreundet nein mein Wir müssen abwarten
Haben Sie irgend welche Ursache deut Dieb die Beute

zu überlassen ihn persönlich zu schonen
Nein das nicht Ich habe Ihnen ja gesagt daß der

Schmuck ein Vermögen auch für mich bedeutet
und persönlich

Sie schüttelte den Kopf und ihre Gedanken geriethen
tn fieberhafte Arbeit Ihn zu schonen der tn seiner ver
fehlten Geschmacksrichtung eine Dora Wehlauer der Grä
fin Stroczka vorzog hatte sie gewiß keine Ursache Dieser
Herr Lehmann mit seiner kriminalistischen Ueberzeugung
kam ihr wie ein Wink des Schicksals das ihr den Weg
zur Vergeltung zeigte Noch etwas anderes Fiel Leon
in die Hände des Gerichts so war der Fürstinsentraum
der kleinen Doris zu Ende Sie hätte den Herrn Kom
merzienrath sehen mögen wenn man ihm vo diesem
Schwiegersohn sprach einem Hochstapler Außerdem
konnte die Affaire den unglücklichen Prinzen sehr schnell
wieder seiner Freundin drr Gräfin Straczka zuführen
Im entscheidenden Moment würde sie für ihn eintreten
feine Unschuld betheuern den Verdacht auf andere lenken

genug sie konnte hier Doris Pläne gründlich durch
kreuzen das war vor allen Dingen die Hauptsache Aber
sie die Gräfin durfte auch nicht als Anklägerin auf
trete Das hätte sie denn doch zu sehr bloßgestellt



Löhnen und an Hilfe von nah und fern hat eS dem
Blatte gewiß nicht gefehlt Der Erfolg spricht für sich
felbst Die Wtlfen haben es gerne geschehen lassen daß
ein Dritter für sie sich bemühte die nationalliberale
Partei zu spalten sind aber inzwischen als Welsen nur
prätensiöser geworden und in parteivolitischer Hinsicht
immer mehr nach der demokratischen Seite hin gerückt
Die nationalltberalen Wähler jedoch sind geblieben was
sie waren und haben aus dem hochconservativen Blatte
uur noch lebendiger erkennen gelernt daß sie an ihrer
nationalen und liberalen Richtung mehr denn je fest
halten müssen um nicht unabsehbaren politischen Schaden
w der Provinz anstiften zu lassen Dafür kann man dem
Blatte füglich noch Dank wissen Ein weiterer Ge
sichtspunkt der sich bet dem Abschieben des Blattes aus
dem konservativen Lager aufdrängt ist der daß eben dieses
Blatt im Kampfe der Kreuzzeitung gegen Herrn von
Helldorff von der ersteren regelmäßig und mit besonderem
Nachdruck als Eideshelfer aufgerufen worden war Mit
der Pommerfchen Reichspost und der Neuen Westfälischen
Bolkszeitung stand immer die Hannover fche Post voran
wo die Kreuzzeitung auf Stimmen aus der Provinz
sich zu berufen und zu stützen für nützlich fand Nun
ergiebt sich daß einer der drei Eideshelfer gar nicht kon
servative sondern antisemitische Stimmungen zum Aus
druck gebracht hat

Kiel 8 Juni Zur Katserzusammenkunst
während der weitgehende Absperrungsmaßregeln getroffen
worden waren haben wir zur Ergänzung unserer Berichte
noch einige bemerkens werthe Einzelheiten nachzutragnn
Nach der Frkf Ztg war die Begrüßung der beiden
Kaiser eine so herzliche daß sie von allen Seiten beson
ders bemerkt worden ist An diese schloß sich sogleich
die Besprechung beider Majestäten im Salon die eine
gute Viertelstunde währte die einzige Unterredung
während des Tages bet welcher nicht Militärs oder die
Beamten des Staates und Hafens zugegen waren Ge
radezu überraschend hat wie dem Korrespondenten der
Frkf Ztg von hohen anwesenden Beamten versichert
wird die Kordialität des Zaren bet seinem Verkehr im
Schlosse gewirkt Er hat nicht nur den anwesenden
Admirälen und Staatssekretären zugetrunken sondern
auch fast Jeden von ihnen nach dem Dejeuner in ein
Gespräch hineingezogen Der Großfürst Thronfolger schien
sich befonders an den Prinzen Heinrich anzuschließen
denn man sah beide stets in eifrigster Unterhaltung An
politische Unterhandlungen ist nicht zudenken doch dürfte
der Zar von seinem kurzen Aufenthalte in Kiel eine an
genehme Erinnerung mitnehmen

Osnabrück 3 Juni Zur heutigen Hauptversammlung des
katholischen Lehrerverbandes waren etwa 600 Lehrer nd eine
große Anzahl Geistlicher erschienen Auch der Bischof von
Osnabrück Dr Höting und ein Vertreter der Königlichen Re
gierung Schulrath Schieffer waren anwesend während bet
früheren Versammlungen dieser Art die Regierung nicht ver
treten war Der Kultusminister Dr Bosse hatte für das
gestrige Begrüßungstelegramm telegraphisch seinen Dank aus
gesprochen Als erster Redner des Tages sprach der geistliche
Seminardirektor Degen vom hiesigen Lehrerseminar über
Radikalismus in der Pädagogik Im Anschluß an

seinen Vertrag wurden die folgenden Leitsätze einstimmig ange
nommen Die radikale d h hier moderne Pädagogik über
treibt und überspannt bis ins Maßlose die Ansprüche welche
an die Vorbildung des Lehrers zu stellen sind Die radikale
Pädagogik verdirbt und vergiftet durch ihre Forderungen die
Vorbildung des Lehrers Die Lehrerbildungsanstalten müssen
wie die Volksschule durchaus konfessionell und ihre Lehrer treue
kirchliche Männer sein Die radikale Pädagogik verletzt heilige
und unveräußerliche Rechte der Kirche und Schule und führt
Sei konsequenter Durchführung ihrer Ziele zum Ruin der mensch
lichen Gesellschaft Die Versammlung erklärte sich mit dem
Redner dahin einverstanden daß die Präparandenfchule nicht
durch das Gymnasium und das Seminar nicht durch die Univer

Herr Lehmann hatte bisher geduldig gewartet daß
seine Klientiu sich auf die einzuschlagenden Schritte be
sinnen möge

Die Sache ließe sich auch in einer Art einfädeln daß
nicht gerade Sie Frau Gräfin die Anzeige machen müß
ten, fing Herr Lehmann wieder an zuzureden Ich
würde alles auf mich nehmen die Beweise herbeischaffen
soweit es geht

Ich würde aber doch gefragt müßte Namen nennen
Keineswegs das will ich schon besorgen
Wenn der Herr nun aber doch unschuldig wäre
Dann würde das Gericht die Untersuchung gegen ihn

fallen lassen Jedenfalls ist die Anzeige nicht zu um
gehen Sie sind sogar gesetzlich dazu verpflichtet

Nun denn in Gottes Namen Aber ich wasche meine
Hände in Unschuld und erkläre Ihnen nochmals daß ich
niemanden verstehen Sie niemanden verdächtigen kann

Herr Lehmann erhob sich Berstehe sehr wohl gnä
dige Frau Sie bleiben ganz aus dem Spiel verlassen
Sie sich auf mich

Und mit fast gönnerhaftem Blick auf die Dame strich
er noch einmal zärtlich feinen herrlichen Backenbart und
verschwand die Gräfin in einer Laune zurücklassend die
sie befähigte alles zu zerreißen was ihr unter die Finger
kam Fräulein Olga sollte davon heute noch verschiedene
Proben erhalten

Nachdem die Gräfin für den Abend alles mögliche
projektirt und wieder verworfen befahl sie schließlich
jeden Besucher wer es auch sei abzuweisen da sie un
bändiges Kopfweh habe Ja Kopfweh, wiederholte
Olga im Stillen sich bekreuzigend das wird wieder ein
vergnüglicher Abend werden So zu zweien im Salon
und die Gräfin mit ihren endlosen Quälereien Hu
ich wünschte eS wäre Mitternacht oder Herr Sylvester

sität ersetzt werden könne wenn nicht un er gesammteS Volks
schulwesen schwere Schäden erleiden solle Paritätische Semi
narien seien wie derartige Volksschulen überall zu verwerfen
denn die Erziehung der Lehrer könne am besten in konfessio
nellen Internaten geschehen Ein interessanter Bortrag des
Seminarlehrers Schneider aus Xanten fand der vorgerückten
Zeit wegen nicht mehr die gebührende Beachtung Bischof
Höting bezeichnete es als unwürdig eines ManneS heute noch
dem Verbände fernzubleiben das fei entweder Feigheit oder
verkehrte Zurückhaltung gegenüber den Vorgesetzten oder Scheu
den katholischen Namen öffentlich zu bekenne

Karlsruhe 9 Juni Der König und die Köni
gin von Württemberg sind heute Vormittag hier
eingetroffen und von dem Großherzoge und der Groß
herzogirr dem Erbgroßherzog der gesammten Generalität
sowie zahlreichen hohen Staatsbeamten am Bahnhofe
empfangen worden Nach einer überaus herzlichen Be
grüßung fchritten der König und der Großherzog die
Front der Ehrenkompagnie ab und nahmen deren Vor
beimarsch ab Hierauf begaben sich die hohen Herrschaf
ten in offenem Wagen von Abtheilungen Dragoner be
gleitet durch die reich geschmückten Straßen nach dem
Schloß wo ein Empfang stattfand Die zahlreiche Men
schenmenge begrüßte die Majestäten mit sympathischen
Zurufen

Oesterreich Ungarn
Wie 9 Juni Czechische Studenten Wiens sendeten

folgendes Telegramm an das Festkomitee in Nancy Ihr
kämpft gegen die Feinde Eures Baterlandes wir kämpfen
gegen denselben Feind Hoffen wir daß der Steg bald
unser sein wird Nach Präger Meldungen verbot die
Behörde in Nancy bet dem Studentenkongreß deutsch
feindliche Trinksprüche Ein czechischer Student spielte
daraus an uns toastete darauf daß die nächste Studenten
generation erleben möge daß Nancy nicht mehr Grenz
stadt fei

Wie 9 Juni Die Ansprachen des Kaisers an die
gestern zum Krönungs Jubiläum in der Osner Hofburg
erschienenen Deputationen haben auf alle Parteien und
auf alle Schichten der Bevölkerung Ungarns den tiefsten
und günstigsten Eindruck gemacht Der Empfang des
Abgeordnetenhauses vollzog sich unter jubelnden Kund
gebungen Als der Monarch den Saal betrat erschollen
so begeisterte Zurufe wie sie in der Ofner Burg wohl
noch nie gehört wurden Der Sturm dauerte Minuten
lang so daß der Präsident des Hauses der bereits vor
getreten war seine Rede nicht beginnen konnte Während
dieser Zeit stand der Kaiser sichtlich tief bewegt und ver
beugte sich mehrmals dankend was immer neuen Jubel
hervorrief Endlich begann der Präsident seine Rede
Der Kaiser anwortete mit sicherer Stimme und starker
Betonung jener Stelle in welcher sein Glaube an den
Patriotismus und die Loyalität aller Parteien zum Ausdruck
kam Am Schlüsse der Rede des Kaisers erdröhnte neuer
Beifall

Budapest 8 Juni Bezüglich der Vergebung des
Portefeuilles des Handelsministeriums ist hier eine neue
Combination aufgetaucht welche auch dort interessieren
dürfte da dieselbe in einen gewissen Connex mit der Va
lutafrage gebracht wird Es heißt gerüchtweise das Fi
nanzminister Wekerle welcher angeblich bezüglich der
Cnnversion noch immer nicht mit der Rothschildgruppe in s
Reire gekommen fei das Handelsministerium definitiv
übernehmen und auf das der Finanzen resignieren wolle
um einen Nachfolger Plstz zu machen welcher nach keiner
Richtung hin gebunden wäre Als zukünftigen Finanzmi
nister nennt dieses Gerücht den Staatssekretär Lang
welcher wirklich freie Hand hätte und der Finanzgruppe
gegenüber die auf ein Prozent mehr beim Begedungs
kurfe reflektirt entschiedenere Stellung nehmen könnte

käme Ich würde ihm das Amt als Sündenbock gern
überlassen

X

Herr Lehmann der einst unfreiwillig aus dem Polizei
dienst ausgeschieden wußte als gewandter Mann das
Material das er als Privatdetektiv in die Hände bekam
auch noch in der Presse zu verwerthen So kam es daß
Doris bet der Durchstöberung der Lokalzeitungen nach
Neuigkeiten auf eine Notiz stieß nach welcher bei einer
Gräfin St die in der Friedrichsstadt wohnte Brillanten
im Werthe von vielen Tausenden entwendet worden Der
Verdacht hätte sich sofort auf einen Fremden mit hoch
aristokratischem Namen gelenkt der zum intimeren Be
kanntenkreise der Gräfin gehörte und der dann auch be
reits vor dem Untersuchungsrichter hätte erscheinen müssen
Der wettere Verlauf der heiklen Angelegenheit werde der
Redaktion die Direktive geben ob man bald mit näheren
Angaben über Namen c dienen könne Einige moralische
Betrachtungen über die sonderbaren Verhältnisse der vor
nehmen Fremden die dafür sorgten daß die Reichs
Hauptstadt so oft in den Verruf der Unsicherheit käme
ließen Doris noch über die ReporterweiSheit lächeln da
kam Adolf zu ihr ins Zimmer Sein Aussehen wies
auf arge Störung des Selbstgefühls das er fett letzter
Zeit zur Schau trug Er drückte feiner Schwester ge
fühlvoll die Hand

Denke Dir nur Doris was bei der Gräfin Straczka
vorgegangen ist

Da lies nur, unterbrach sie ihn Das Unglück der
Gräfin wird bereits in alle Welt ausposaunt

Er war einen scheuen Blick auf die Schwester deren
Seelenruhe nur durch einen leicht spöttischen Ton leb
haftere Färdung erhielt nd überflog dann den Zeitungs
bericht

Belgien 1Brüssel 8 Juni Räch einem so eben eingetroffenen
Telegramm ist der Polizeiagent Cornet welcher sich
vor einiger Zeit durch die Verhaftung der Dynamitarden
von Sera ing auszeichnete verhaftet worden Die Ur
sache der Verhaftung ist noch nicht vollständig bekannt
jedoch wird als ziemlich sichere Thatsache angenommen
daß Cornet an den Attentaten persönlich betheiligt ge
wesen sei

England
London 8 Juni Für die kommenden Wahlen läßt

sich der bekannte Sozialist Benjamin Fillet als
Arbeiterkandidat in Bradford gegen den liberalen Ab
geordneten Jllingworth aufstellen Auch John
BurnS tritt ebenfalls als Arbeiterkandidat auf und
zwar in Batterfea Borstadt von London in feine
Wahlreden stellt er sich als von den liberalen und kon
servativen Parteien vollständig unabhängig hin In Peck
ham London ist der Sozialist Ben Ellis gegen Kan
didat des liberalen M Jorries

London 9 Juni Bergarbeiterkongreß Die
Debatten bezüglich des Achtstundentages veranlaßten
heftigen Streit zwischen den englischen und den kontinentalen
Delegirten Die Engländer wollen den Achtstundentag
nur für Arbeiten unter der Erde bewilligen während die
Kontinentalen denselben für alle Bergleute ohne Unter
schied eingeführt wissen wollen Dem Präsidenten der
belgischen Arbeiter Abtheilung Callevaert wurde in Folge
seiner heftigen Ausfälle das Wort entzogen Die Ent
scheidung über den Achtstundentag ist vertagt worden

Rußland
Petersburg 9 Juni Der russische Konsul in Königs

berg Nikolaus Ladigensky ist zum Konsul in Galatz
ernannt worden

Petersburg 8 Juni Der deutsche Botschafter von
Schweinitz tritt Mitte Hunt semen alljährlichen längeren
Sommerurlaub an und kehrt im August zurück während
eine Familie noch darüber hinaus in Deutschland zu
beiden gedenkt

Dänemark
Kopenhagen 8 Juni In dänischen Thierzüchter

kreisen schenkte man dem Tuberkulin als Mittel zur Fest
stellung der Tuberkulose bet Thieren große Beachtung
und der Reichstag bewilligte seiner Zeit zu Ermittelungen
in dieser Hinsicht die durch den Dr Bang ausgeführt
wurden eine namhafte Summe Jetzt theilt der Etats
rath Lotze in Fühnen einen Fall mit der die Wirkung
des Tuberkulins auch in dieser Hinsicht als zweifelhaft
erscheinen läßt Es wurde eine Einspritzung an einem
Stier einem ungewöhnlich kräftigen Thier das von
durchaus gesunder Abstammung war vorgenommen Die
Einspritzung war von normaler Stärke gleichwohl war
die Reaktion sehr stark indem die Temperatur von 38,2
auf 42,1 Grad stieg Obgleich ein Halbbruder des Thieres
und zwei von dessen Abkömmlingen bet der gleichzeitig
vorgenommenen Einspritzung nicht die geringste Reaktion
zeigten ließ Herr Lotze das Thier schlachten und dessen
innere Organe genau untersuchen Hierbei zeigte sich,
daß das Thier keinen Fehler hatte und nichts darauf
hinwies daß es an Tuberkulose litt Etatsrath Lotze
erklärte daher daß man nach diesem Ergebniß Bedenken
tragen müsse eine nach Anwendung der Tuberkulin Ein
spritzung eintretende Reaktion als Beweis für das Vor
handensein von Tuberkulose anzusehen

Kopenhagen 9 Juni Siebenunddreißig deutsche
Künstler sind heute Vormittag aus Berlin hier einge
troffen und von dem Marinemaler Locker empfangen
worden Zu Ehren der Gäste werden mehrere Festlich
keiten veranstaltet werden unter anderem bei dem als
Kunstmäcen bekannten Brauer Jacobsen in Carlberg

Nur gut daß der Name nicht angegeben ist, sagt
er dann aufathmend Wie man sich doch in den Leuten
täuschen kann Das hätte ich nimmermehr erwartet

Von wem sprichst Du denn von der Gräfin
Nein vom Fürstin Terny das ist ja der Ver

dächtige
Doris blickte ihn an Träumst Du denn fragte sie
Ah das fragtest Du mich fchon vor vierzehn Ta

gen im Thiergarten, brach er mtßmuthig los sich immer
mehr erhitzend Ich wollte ich wäre bet meinem Ent
schluß geblieben und hätte mich zwischen Euch gestellt
Wenn unser sogenanntes süßes Geheimniß jetzt ruchbar
wird womöglich Papa davon erfährt zum Glück ist
er nicht hier das könnte eine nette Geschichte werden
Ja ja diese fremden Prinzen

Adolf, schrie Doris entsetzt wie kannst Du nur
glauben daß Leon zu solcher That fähig wäre

Da ist nichts mehr zu glauben, versetzte er hart
näckig Ich war heute schon bei der Gräfin Sylvester
theilte mir nämlich gestern Abend schon mit was es ge
geben habe Nun wollte ich mich erst bet der Gräfin
selbst erkundigen denn was Sylvester sagt Du kennst
den Herrn nicht Na das thut nichts zur Sache
Eine Berühmtheit ist er weiter nicht Aber er und die
Gesellschafterin die durch die Entdeckung des Diebstahls
in Zine fatale Lage kamen haben auf gerichtliche Anzeige
gedrängt Die Gräfin hätte still den Verlust getragen
und ist selbst höchst unglücklich darüber daß man den
Fürsten verdächtigt

Aber wie in aller Welt wird denn Leon in die Sache
verwickelt Hat diese Polin gewagt an seiner Ehre
zu rütteln

Fortsetzung folgt



Heute findet ein gemeinschaftlicher Besuch des Thorwaldsen

Museums statt

Portugal
Lissabon 8 Juni Der König wird heute das Dekret

betreff nd die Zinsherabsctzung der auswärtigen Schuld in
Gemäßheit der vom Ministerrath gestern hierüber gefaßten

Beschlüsse unterzeichnen

TürkeiKoustantiuvpel 8 Juni Aus Anlaß des ungarischen
Krönungsjubiläums wurde ein Tedeum und ein Empfang
in der hiesigen österreichisch ungarischen Botschaft abge
halten An der Festtafel nahmen der Ober Ceremonien
meister Munir Pascha und der Adjutant des Sultans
Mehemed Pascha theil Der Sultan sandte an den Kaiser
van Oesterreich ein Glückwunschtelegramm Ein osma
nisches Kriegs chiff gab zu Ehren des Tages 21 Kanonen

schüsse ab

BulgarienSofia 9 Juni Die Svoboda glaubt daß der Ukas
durch welchen mehrere armenische Bahn Post und Tele
graphenbeamte in Varna und Rustschuk ihrer Dienste
enthoben worden sind mit der Bomben affaire in
Rustschuk im Zusammenhange stehe

Sofia 8 Juni Dem in der katholischen Kirche an
läßlich des ungarischen Krönungsjubiläums abgehaltenen
Gottesdienste wohnten der Minister des Auswärtigen
Grekow und das diplomatische Korps bei welche sodann
dem österreichisch ungarischen Vertreter Burian Glück
wunschbesuche abstatteten

Amerika
Newhork 8 Juni Die Partei der republikanischen

Konventton wird jedenfalls vor Donnerstag Abend nicht
abstimmen sie wird vorher das entgültige Parteipro
gramm veröffentlichen bezüglich dessen eine lebhafte Zit
tungsdiskussion über die Frage geführt wird ob in dem
selben die unbeschränkte Freiheit der Silberprägung ge

fordert werden wird
Der alte Gouverneur von Michigan Mr Alger

welcher beabsichtigte als Präsidentschaftskandidat aufzu
treten verzichtet jetzt zu Gunsten der Kandidatur Alaine
Auch Mc Ktnley wird nicht kandidiren wenigstens
geht dies aus seinen bisherigen Erklärungen hervor
Trotzdem ist seine Kandidatur noch nicht völlig ausge
schlossen Die Freunde Harrtson s sind nämlich ent
schlossen sür den Fall daß letzterer eine sichere Majorität
tcht erlangen würde ihre Stimmen Mc Kinley zu geben

um so Blaine im Schach zu halten Jedenfalls wird
der diesjährige Wahlkampf ein gerade zu wüthender werden

Asien
Tokio 6 Juni Die Mitglieder des Abgeordneten

hauses sind am 2 d M zusammengetreten und haben
die Wahl des Präsidenten und des Vizepräsidenten vor
genommen Dabei hat sich gezeigt daß die Stärkever
Hältnisse der Oppositions und Regierungsparteien ziem
lich gleich sind Den Ausschlag geben die Unabhängi
gen d h politisch unsichere Cantonisten Das Haus
bat verfassungsmäßig drei Cand daten aufzustellen von
denen der Kaiser einen wählt Von diesen erhielt Herr
Hoshi Toru Jiya to sogleich im ersten Wahlgange eine
absolute Mehrheit von 153 Stimmen oie beiden andern
Herr Kono Hironaks Jiyu to und der den Regierungs
parteien angehörige Herr Watanabe Koki bis vor kurzem
Gesandter in Wien brachten es im zweiten Wahlgange
auf 151 und 149 Stimmen Die Wahl zum Vizepräsi
denten vereinigte 156 Stimmen aus Herrn Sone Arasuke
Reg Partei qegen 136 und 132 Stimmen zweier Can

dtdaten der Fortschrittspartei Katshtnto Hoshi Toru
und Sone Araiuke haben die Bestätigung des Kaisers
erhalten Der Reichstag ist dann heute vom Kaiser in
Person eröffnet worden

GerichtSzeitnug
Halle 9 Juni Strafkammer Sitzung Derschon mehrfach auch wegen Diebstahls vorbestrafte Maurer

Arthur Zimmermann aus Halle wurde von der Anschuldigung
tm November v Js dem Maurer Edler in Giebichenstein
einige Frettchen aus einem Stalle nach gewaltsamer Eröffnung
der Stallthür gestohlen zu haben auf Antrag der Staatsan
waltschaft freigesprochen

Die de fahrlässigen Meineids angeklagte verehelichte Schuh
macher Meister Martha geb Henze aus Rothenburg wurde
gegen den Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit
2 Monaten Gefängniß freigesprochenDer vorbestrafte im Dezember 1837 geborene Fabrikarbeiter
Franz Merker aus Giebichenstein wurde wegen Majestäts
beleidigung auf Antrai der Staatsanwaltschaft zu 4 Monaten
Gefängnißstrafe verurtheiltDie in Untersuchungshaft befindliche wiederholt insbesondere
wegen Ta chendiebstahls zuletzt im Jahre 1383 mit 2 Jahren
Zuchthaus bestrafte am 20 Dezember 1850 zu Rodach geborene
verehelichte Arbeiterin Schneider Pauline Karoline früher
verheirathet gewesene Hirsch geb Eckardt aus Halle hatte sich
abermals wegen versuchten und vollendeten Taschendiebstahis

zu verantwortenDie verehel Spieler fühlte am 16 Januar dieses Jahres
auf hiesigem Wochenmarkte wie eine Hand in ihre Jaquet
tasche in welche sie kurz vorher ihr Portemonnai gesteckt hatte
hin ein griff Beim Umdrehen gewahrte sie eine Frauensperson
in unmittelbarer Nähe welche sich sogleich entfernte aber von
der Sp verfolgt resp beobachtet wurde Die über den Sach
verhalt in Kenntniß gesetzte Handelsfrau Schubert erkannte in
jener Person die verehel Schneider Nach behördlicher Anzeige
erkannte die p Spieler in dem vorgelegten polizeilichen Ver
brecher Album die Schneider recognoscirte dieselbe auch bei
persönlicher Vorstellung mit Bestimmtheit

Die verehel Kutscher Henze hierselbst wurde am 17 Mai
d Js auf dem Wochenmarkt ihr im offenen Handkorb liegendes
Portemonnai mit 3 Mark Inhalt entwendet Als Diebin
wurde alsbald die p Schneider ermittelt welche den Diebstahl

Zugab Die Staatsanwaltschaft trug Bestrafung mit 2 Jahren

Zuchthaus k Jahr Ehrverlust und Zulässtgkeit der Stellung
unter Poltzeiau sicht an Der Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr
Zuchthaus 2 Jahr Ehrverlust und Zulälsigkeit der Polizei
aufsicht Die Verurtheilte trat ihre Strafe sogleich an

Am 5 Januar d I wurde der 34jährige Maschinenbauer
Ehrho d Engel in Giebichenstein vom hiesigen Schöffengericht
zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verurthei t weil er im Juli v I
den 75jährigen pensionirten Oberaufleher Weber mittels eines
knotigen Spazierstockes geschlagen gemißhandelt hatte Die von
ihm gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wurde ent
sprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen

Der zu Raudnitz in Böhmen 1860 geborene wegen Bankerotts
bestrafte Kaufmann Jsidor Grauer aus Halle sollte während
seiner Strafhaft im Dezember v I dem Justizfiskus gehörige
Dütenpapier entwendet haben und wurde deshalb durch schöffen
gerichtliches Erkenntniß vom 16 Februar d I zu 3 Tazen
Gefängnißstrafe vrruriheilt hatte aber Berufung eingelegt und
wurde auf Grund des Ergebnisses der heutigen Feststellungen
auf Antrag der Staatsanwaltschaft freigesprochen

Berlin 7 Juni Eine Anklage wegen Querulirens
wurde gestern vor der ersten Strafkammer des Landgerichts I
gegen den Schneidermeister Wilhelm Gartenschläger verbandelt
Der Angeschuldigte glaubt sich in einer von ihm geführten
Prozeßsache in seinen Rechten gekränkt Er richtete dann Be
schwerde auf Beschwerde an das Kammergericht Trotzdem ihm
erwidert wurde daß seine Ausstellungen unbegründet seien und
deshalb seinen Anträgen nicht stattgegeben werden könne fuhr
der Angeklagte fort die Justizbehörde mit langen Schriftsätzen
zu belästigen bis ihm angedroht wurde daß er sich im Wieder
holungsfälle eine Anklage wegen Querulirens zuziehen würde
Als Antwort sandte Gartenschläger eine nochmalige lange Be
schwerdelchrist ein worauf obige Anklage gegen ihn erhoben
wurde Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten bei der
Hartnäckigkeit seines Verhaltens trotz seiner bisherigen Unbe
scholtcnheit zu drei Monaten Gefängniß

Zu den gefährlichsten Einbrechern Berlins
gehört der Cioarrev Händler Wilhelm Arlt welcher gestern der
ersten Strafkammer des Landgerichts I vorgeführt wurde
Arlt hat bereits zweiundzwanzig Jahre im Zuchthause zuge
bracht von einer Menge Gefängnißstrasen garnicht zu reden
Am Nachmittage des 10 Januar d I wurde im Hause Belle
alliarccpwtz 14 ein Einbruch verübt Die Wohnung einer
alleinstehenden wohlhabenden Dame war mittelst Nachschlüssel
geöffnet worden Dem Diebe wurde reiche Beute zu Theil er
hatte kür etwa 5000 Mk Schmucksachen und 800 Mk baares
Äelö mitgenommen Eine Dienstmagd hatte an jenem Nach
mittage einen fremden Mann im Hauie gesehen den sie dem
K iminalkommiffar Braun genau beschrieb Die Beschreibung
paß au den Ang klagten der von dem Mädchen mit voller
Best mmtheit wieder erkannt wurde Er legte sich zwar auf s
Leugnen und trat im Verhandlungstermine einen Alibibeweis
an scheiterte mit demselben aber gründlich Der Gerichtshof
belegte den Angeklagten mit zwölf Jahren Zuchthaus und den
üblichen Nebmstrafen

Ans der Reichshauptstabt
Neben vielen Segelbooten und nuhreren Naphtha und

Benzinbooten schwimmen auf der Unterhavel seit einigen Tagen
auch zwei eleksrrlche Boote ein größeres welches wohl 30 40
Personen auszunehmen vermag und ein kleineres von etwa 8
Mrter Länge Die Akkumulatoren aus denen die Elektro
motoren der Noote den Strom hernehmen sind i Raume
untergebracht Neu geladen werden sie aber wenn der Strom
vorratiz erschöpft ist aus dem Elektrbitätswerk in Wann ee
Die Boote fahren etwa mit der gleichen Geschwindigkeit wenn
nicht schneller als die auf den hiesigen Gewässern verkehrenden

Personendamvier
Das Verbot einer Beerdigung auf dem Weißen

seeer Friedhoi der israelischen Gemeinde Berlins erregte am
gestrigen Äiutag bei den zahlreich erschienenen Leidtragenden
peinliches Aussehen Der Verstorbene war der wie eine
Lokalkorrespi ndenz berichtet Schuhwaarenhändler F aus der
Friedlichstem 61 Derselbe ha te am ersten Pfingsttage mit
Feu und Kindern einen Ausflug unternommen von dem die
Familie Abends 11 Uhr in heiterster Stimmung heimkehrte
Am nächsten Morgen fand Frau F zu ihrem Entsetzen den
Gatten angekleidet als Leiche auf einem Lehnstubl die Brust
war entblößt doch waren Spuren eines gewaltsamen TodeS
nicht wahrnehmbar Der schleunigst hinzugezogene Arzt kon
statirte Herzschlag als Todesursache und stellte einen diesbe
züglichen Todtenschein aus Die Beerdigung die am Mittwoch
aus dem oben erwähnten Friedhose stattfinden sollte wurde
jedoch durch einen daselbst kurz vor der festgesetzten Zeit er
schienenen Polizeibeamten auf Anordnung der Staatsanwalt
schaft untersagt Die Leiche wurde nach dem Obdnctionshause
geschafft woselbst die gerichtliche Section erfolgen soll Dieselbe
dürste sebr bald ergeben in wie weit eine Denunziation die
bei der Behörde in Betreff des plötzlichen Todesfalles ein
gereicht worden ist sich als zutreffend erweist

Vermischtes
Mannheims Juni Von einem Wirbelsturm wurde

am erNen PfinMeiertage die Bergstraße heimgesuch Die
Verwüstungen sind sehr bedeutende am meisten gelitten hat
die Gemarkung Laden burg An 400 der schönsten Obstbäume
sind vernichtet einzelne Hopsenselder total verwüstet an den
Gebäuden wurden ebenfalls größere Zerstörungen angerichtet
Der Gesammtschaden wird aus mindestens 50,000 Mk geschätzt
In dem kleinen Wäldchen an der Neckarbrücke wurde eine
größere Anzahl Bäume entwurzelt die Telegraphenstangen
umgeworken und die Drähte zerrissen Auf den Eisenbahn
körper stürzte eine mächtige Akazie in dem Moment als der
Blitzzug von Friedrichsfeld daherbrauste Zum Glück funktio
nirte die Bremsvorrichtung sehr gut und so konnte der Zug
zum Stehen gebracht werden der erst seine Fahrt fortsetzen
konnte nachdem der Stamm und die Aeste durchsägt und bei
Seite geschafft worden Als der Wirbelsturm über dem Neckar
schwebte wurde das Wasser thurmhoch in die Höhe vom Grunde
gerissen aus einige Sekunden war das Bett des Neckar stellen
weise ganz wasserleer Aus der Straße von Schnnesheim nach
Ladenburg wurden mehrere Fuhrwerke umgeworfen und die
Jusüffen herausgeschleudert die aber meist mit leichteren Haut
abschürfungen davonkamen Eine Droschke wurde zertrümmert
der Kutscher schwer verletzt ebenso eine Frau Augenzeugen
sagen aus das Phänomen stellte als es über L idenburg schwebte
einen etwa 30 Meter hohen und etwa 5 Meter breiten Cylinder
dar der sich bald langsam bald schneller gleichsam tanzend
vorwärts bewegte und in dem Staub Blätter Baumzweige
Ziegel und Stangen in wildem Chaos herumwirbelten Ein
zelne Eisklumpen in der Größe von Hühnereiern fielen hierbei

zur ErdeStuttgart 8 Juni Die Frage eines Rathhausneu
btiues wird hier schon seit Jahren erörtert Ueber die Noth
wendigkeit eines Neubaues ist alle Welt einig aber bezüglich
der Frage wohin platzen die Geister aufeinander Hervor
ragende Sachverständige wie Oberbaurath von Leias Ludwig
Pfau der verstorbene Friedrich Bischer u A haben sich mit
aller Entschiedenheit dafür erklärt daß das neue Rathhaus an
die Stelle des bisherigen Rathhauses auf dem historischen
Marktplatz zu stehen komme Dafür ist auch die große Mehr
heit der Bürgerschaft Einflußreiche Gemeindebeamte sowie
einige Gruppen interessirter Häuserbesitzer opponiren aber sehr

nachdrücklich dagegen und ihre Opposition hat bereits insofern
eiwas erreicht als d e zur Vorb rathung der Baufrage einge
setzte städtische Kommission beschlossen hat nicht den Marktplatz
sondern den Platz der Legionskaserne an der Ecke der Marien
und Königstraße für den Rathhausneubau den städtischen Kolle
gien zu empfehlen Die Entscheidung der für unsere Residenz
recht wichtigen Frage durch die städtischen Kollegien kann jetzt
nicht mehr lange auf sich warten lassen Inzwischen dürfte es
noch heftige Kämpfe in den Blättern und in Versammlungen
geben Die PostVerbindung mit Helgoland wird am
20 Juni bis Ende September mittels des Schnelldampfers
Flamingo täzlich unterhalten Das Schiff verkehrt in

folgender Weise Abfahrt von Cuxhaven nach Ankunft des
8 Uhr 23 Min Morgens von Hamburg abfahrenden 10 Uhr
40 Min in Cuxhaven eintreffenden Schnellzugs Ankunft in
Helgoland gegen 2 Uhr Nachmittags Abfahrt von Helgoland
3 Uhr Nachmittags mm Anschluß an den 7 Uhr 23 Min von
Cuxhaven nach Hamburg abfahrenden Schnellzug Außerdem
werden zur Beförderung von gewöhnlichen und eingeschriebenen
Briefsendungen in der Richtung von Helgoland nach Hamburg
noch die täglich zwischen Sylt Wyk Amrum und beziehungs
weise Norderney über Helgoland verkehrenden Schnelldampser

Cobra und Adriadne benutzt

Für die Redaktion verantwortlich t V R Nietfchmänn

Kirchliche Anzeigen
Am SountagTrinttatis den 12 Juni predigen
3 U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Diaconus

GrüneisenVormittags 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne Nach der
Predigt öligem Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Suoerint v
F örsterFreitag den 17 Juni Vormittags 9 Uhr Beichte und Abend
mahlsseier Herr Superint v Förster

Kapelle des Nordfriedhofs um 2 Uhr Herr Diakonus
GrüneisenGertrauden Kapelle Montag den 13 Juni Abends 6
Uhr Missionsstunde Herr Pastor Winkelmann

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr HilsSpr Herold
Vormittags 10 Uhr Herr HilfsPrediger Müller
Nachmittags 2 Uhr Kindermission Herr Hilsspred Müller
Mittwoch den 15 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde im
PfarrhausZu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Hilsspred Faßmer
Vormittags 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr liturgische Festseier des Kindergottes

dienstes beide Abtheilungen Herr Oberdiak Wächtler
Schmied str 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilsspred
FaßmerDiemitz Vormittags V,10Uhr Herr Pastor von Stock
haulenZu St Moritz Vormittags 8 Uhr Herr Cand Nancke
Vormittags W Uhr Herr Oberpr Sa ran Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derselbe
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hofpitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Candidat
N a u ck eZu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Knuth
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilsspred Hecker
Freitag den 17 Juni Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pfarrer KnuthIm städtischen Siechenhanse Vormittags 9 Uhr Herr
Hilssvred HeckerDomkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Albertz
Nachm 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 Uhr VormittagsVersammlung der confirmirten Töchter Nachmittags 3 Uhr

b im Herrn Dompred BeelitzEoang lnth Gemeinde Jeden Sonn und Festtag um
9 Uhr GottesdienstDiakonissen Anstalt Oeffentlicher Gottesdienst jeden Sonn
und Feiertag früh 10 Uhr Herr Pastor Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uhr
zweite hl Messe mit Homilie 9V Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Segensandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Vormittags S
Uhr Hochamt und PredigtNachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Am Frohnleichnamstage Donnerstag den 16 Juni ist in
der katholischen Kirche zu Giebichenstein Po irischer Gottesdienst
und Predigt auch Gelegenheit polnisch zu beichten Die Herren
Arbeitgeber welche katholische Polen im Dienst haben werden
gebeten dieselben für den gen Feiertag dahin zu senden

Das katholische Pfarramt Dechant Dr Woker
Hs v uwsöMoso oisla bsäsrs LÄpIsnXoroisls s vistsßv Norberts v Oiesziclisustsin xo polslrrr sxovrsä i
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Die monatliche Missionsstunde für unsere städtischen Ge
meinden wird Montag den 13 Juni 6 Usr in der Gertrauden
kapelle stattfinden Herr Pastor Winkelmann wird über die
Arbeit der Brüdergemeinde aus Labrador sprechen Unsere
Misstonssreunde seien hierzu sreundlich eingeladen

v Förster
Getraute

Zu Neumarkt Den 2 Juni der Tischlermstr Friedrich
Frauendorf mit Johanne Amalie Minna Strich Den 4
der Drahtzieher K H E Wilde mit A P E Werner
Den 8 der Pastor G D A Coulon mit H Simon Der
Hausdiener F O Klaußmann mit F A A Waldmann
Der Bäckermstr L M Thiele mit M B Hoffmann

Getaufte
Zu Neumarkt Des Inst Inhabers Sommerfeld S Wil

helm Karl geb 30 August 1891 Des Kaufmanns Schulze
S Otto Hellmuth geb 14 Septbr Des MarkthelferS
Stahl T Gertrud Margarethe geb 24 April 1892 Des
Schriftsetzers Reichelt S Richard Emil geb 27 April
Des Victualienhändlers Ditze T Bertha Frieda geb 23 April

Des Handarb Krause S Karl August Otto geb 30 April
Des Handarb Delitzscher T Else Rola Gertrud geb 27

März Des Tapezierers RadinSky S Karl geb 29 März
Des Buchhändlers Müller T Hanna Hedwig Victoria geb

28 April Des Zimmermanns Wilforth T Anna Frieda
geb 21 Novbr 1891 Des Buchhalters Rösler S Wilhelm
Max geb 25 April 1882 Des Bäckermstrs Dönitz Zw T
Marie Gertrud und Else Martha geb 30 April DeS
Maurers Fiedler T Marie Else geb 22 Febr Des Stadt
bahnwagenführers Göhre T Gertrud Frieda geb 2 Mai
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bringzn hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß durch Beschluß F Hl IWir bringzn hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß durch Beschluß

des Provinzial Ausschuffes vom 20 April d I der bisher mit der
commissarischen Verwaltung der Landes Bauiuspektion zu Halle a S
beauftragte Landes Baumeister Gretzliughoff vom 1 April d I ab
als Landes Bauinspektor angestellt und demselben gleichzeitig die V r
waltung der genannten Landesbaülnspektion definitiv übertragen
worden ist

Halle a S, den 4 Juni 1892
Der Magistrat

Staude
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Polizei Verordnung
Auf Grund der HZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei

Verwaltung vom 11 März 1850 und der HZ 143 und 144 des Ge
setzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
hierdurch unter Aushebung der Verordnung vom 30 Juni 1875 mit
Zustimmung des Magistrats für den Stadtkreis Halle a S Folgendes
verordnet

1

Einrichtungen welche einen üble Geruch verbreiten wie Aborte
Uriniranstalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Gossen
Gräben und Kanäle sind durch Anwendung geeigneter Desinfektions
mittel fortwährend in einem gestanksreien Zustande zu erhalten Be
züglich der Aborte grekst diese Bestimmung für alle nach 8 43 der
Bau Poltzei Ordnung vom heutigen Tage zulässigen Systeme nament
lich das Gruben Tonnen und Spülsystem für letzteres jedoch mit
der Maßgabe Platz daß bei demselben ein Desinfektionsmittel zu
wählen ist welches nicht nur die gesammte Anlage gestanksrei hält
sondern auch vollständig Niederschlag der festen Excremcnte nach dem
Boden der Grube veranlaßt

2

Der Inhalt der Aborte Abfall und Düngergruben dai f nur
nachdem derselbe durch gehörige Desinfektion gestankfrei gemacht ist
aus den Lagerorten entfernt werden Ebenso sind nach erfolgte
Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch die
Räumung beschmutzten Theile des Grundstücks wie der Straße gehörig
zu desinficiren

3

Die Entleerung der gewöhnlichen Abortgruben 43
Bau Polizei Ordnung und die Abfuhr des Inhalts derselben ist
jedem Kalenderjahr mindestens ein Mal und zwar in Zwischenräumen
von nicht über einem Jahre nach Vorschrift der hiesigen Straßen Polizei
Ordnung zu bewirken

Die erfolgte Entleerung ist behufs Kontrolle spätestens binnen 24
Stunden dem Revier Kommissariat schriftlich auzuzeigen

Die Tonnen oder Kübel Z 43 L der genannten Verordnung
müssen sobald sie gefüllt sind luftdicht verschlossen und durch leere

ersetzt werden Die erforderlichen Reservetonnen sind bei der Anlage
stets mit zu beschaffen Die Entfernung der ersteren kann nachdem
dieselben äußerlich von etwa vorhandenen Unrath frei gemacht worden
zu jeder Tageszeit jedoch nur durch Wagen welche von allen Seiten
fest umschlossen sind vorgenommen werden

Die Entleerung der sämmtlichen bei dem Spülsystem 43 L
gedachter Verordnung vorhandenen Gruben darf nur mittels
Maschinen Pumpen nach Maßgabe der für diese erlassenen Bestim
mungen der Straßen Polizei Ordnung bewirkt werden Rücksichtlich
der Zeiträume in denen dieselbe stattzufinden hat sowie bezüglich der
Verpflichtung zur Anzeige der erfolgten Räumung gelten die vorstehend
über die Entleerung der gewöhnlichen Abortsgruben gegebenen Vor
schriften mit dem Zusätze daß die Entleerung auch vor Ablauf der
einjährigen Frist tn jedem Falle stattzufinden hat wenn der Inhalt
der Abortgrube bis zu dem festen Wasserverschluß herangetreten ist

4

Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften sind soweit es
sich nicht um Räume handelt über welche einem Andern die aus
schließliche Verfügung zusteht die Hausbesitzer verantwortlich

Dieselben können falls sie die Eigenschaft von Behörden bezw
sonstigen juristischen Personen besitzen oder auswärts wohnen durch
schriftliche Anmeldung eines Vicewirths bet der Polizei Verwaltung die
strafrechtliche Verantwortlichkeit auf diesen übertragen bleiben jedoch
auch wer bei etwaiger zwangsweise Durchführung nach Maßgabe des

132 des Gesetzes über allgemeine Landes Verwaltung persönlich ver
haftet

Bezüglich der Räume über welche einem Andern die ausschließliche
Verfügung zusteht trägt dieser an Stelle des Hausbesitzers die volle
Verantwortung

5

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden mit einer
Geldstrafe bis zu 30 Dreißig Mark im Unvermögensfalle mit
entsprechender Haft geahndet

Halle a S den 10 April 1889
Die Polizei Verwaltung

von Holly
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Direction ioltMrS Llvedsr
Neuer Zpielplau

Die drei Alkers Wisser
ünstler und Pantomimisten
Brothers Charles Gymnastik r
Duo Miß Thvo und Mr
Tom Aldow musikalisch elektrische

Fantasten Little Peppi
Miniatur Malabarist Mr
Keury Hauuay Charakteristiker

und Imitator Fräulein Emmy
Beuder Kostüm Soubrette
Herr Ludwig Tütk Gesangs
Humorist

Be ginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Mock Aeater
Freitag den 1V Juni

Zum zweiten Male

vsr NZ Mm Ikms
Lustipiet tn 4 Akten von

A L Arronge
Alles Nähere Tageszettel W

In Vorbereitung Falsche
Heilige und Fräulein Feld
webel

Geiststratze
SS

feröiNANll mickaelis
Korbmachermrister

ManSfelderstr 4S W Mausfelderstr 4S
empfiehlt sein großes Lager von

Waschkörlien und Tragkörben sowie alle Arten
von Korbwaaren

zu Sicherst billigen Preisen

Zur Bewässerung von Gärte und
Rasenplätzen empfiehlt

kpreiUturMM ktMrolirß mi
Schaufelbrause

kartMlfföiMtM

u f w bei billigster Preisstellung

Maschinenfabrik Fernsprecher 76

mem Nevli
Sonnabend de t Juni

Kro88k8 xtrs IVIilitSr Loneert
ausgeführt vom Trompeterkorps des Kürassier Regiments Nr 7 aus
Halberstadt tn Uniform unter persönlicher Leitung ihres Stabstrompeters

Herrn Grünert
Anfang Nach SV Hr Entree 3 Pfg

Sonntag den tS Juni
Großes Früh Concert

von derselben Kapelle

Anfang V Uhr Entree S PfgWvt ßwostlsv in

V I, Ma u 8 kinckt llWMses Mrik
v xr Gegründet I84Z vi 6ivt u

Jnh tt Gr Ulrichstr 57
empf den geehrten Herrschaften seine vorzüglich eingemachten

Vrüoltiv zum billigsten Einkauf

ÜMM z Is v
Bringe meine seit ziemlich SV Jahren berühmten

Baumkuchen in empfehlende Erinnerung doch sind solche
nach Wursch auch aus Salzwe dler Ar t zu bekommen

kursIiM K Le d r
früher

Leipzigerstr 8S am Thurm
Gr Ulrichstr Promenade

Poftstr l
Ecke

Rathhausgasse
st garantirt die

billigste reelste Be
zugsquelle tn fertigen
neuen reichlich gelullten

Betten Gebett
Oberbett Unterbett

u Kissen 11 12 14,1
17 19,21,25 28 Mk
Herrschaftsbettcn mit
Daunen gefüllt von 30
Mk an Federdichte
Bettinletts tn denkbar
größter Auswahl auf
fallend billig Bett
bezüge mi 2 Kissen
von 3 M an Bett
tücher obne Naht von l
1 Mk 30 Pfg an
Gr Strohsäcke nur
1 Mk Bettstelle mit j

Matratze

Poftstr 12,
ß k

Größtes und Leistungsfähigstes
Spezial Betten Geschäft

MmmorWiiK M l rAmtei Hr
Erhöhung des Renteneinkommens ohne Risiko
gewähren Versicherungen der seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit bestehenden bei 80 Millionen M Vermögen die
größte Sicherheit bietenden

Pmß Renten VersichemB Walt zn Kerlin
Prospekte durch die Direktion Berlin 41 Kaiserhofstr 2 und
folgende Vertreter

Iiv rvttUoz in Halle a S Burgstr 29 Z Ecke Mühlweg
Slax Otto in Halle a S Poststraße 5

40 rus äs I döxital
Handelsschulen Sprach

Jnstitnt
Sprachen Franz Engl

Span Jtal u Portug,
Handlsw Franz engl Corre
spondenz eins dopp und
americ Buchf Handelsrecht
k Rechn u Calltgr Preis
Internat vollst Pension
Unterr u Wäsche 320
per Trim Extern sämtl
Unterr ohne Pens 125
per Trim Prosp Ref u n
Ausk d Prof

I Wulf Dir
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Druck von R Nietschman w Halle
Expedition d Halle schm Taeedlstte Große Mrichftraß IS aeSffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittag von S 7 Uh Hierzu I Beilage
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